
 Kommunalwahl 2019  

 26. Mai 2019  

 Neue Chancen  
 für deine Heimat. 



 Liebe Mitbürgerinnen  
 und Mitbürger! 
Mit der Kommunal- und Europawahl wählen wir engagierte Menschen, die unsere 
Zukunft vor Ort und in Europa mitgestalten wollen. Wir Liberale sind für ein offenes, 
geeintes und starkes Europa, das Frieden, Freiheit und Wohlstand sichert und dessen 
Stimme und Bedeutung mit über 512 Mio. Einwohnern auch international anerkannt 
wird. Wir sind vor allem für starke Bürgerrechte, Meinungsfreiheit, Rechtsstaatlichkeit, 
Toleranz und Verantwortung und wollen Europa nicht den Populisten am rechten und 
linken Rand überlassen. Helfen Sie uns auf diesem Weg mit Ihrer Stimme. 

Es geht aber auch um unsere Zukunft in Rhein-Nahe. Die Verbandsgemeinde verbindet 
zehn lebenswerte Gemeinden an Rhein, Nahe und den Ausläufern des Hunsrücks.  
Trotz der reizvollen Kulturlandschaft ist unsere Verbandsgemeinde struktur- und 
 finanzschwach. Vor allem unsere Gemeinden im Mittelrheintal sind in der Entwicklung 
räumlich begrenzt und haben Lasten wie den Bahnlärm zu tragen. Für uns Liberale war 
und ist daher die Solidarität der stärkeren mit den schwächeren Gemeinden besonders 
wichtig. 

Eine große Chance für unsere Ortsgemeinden sind die vielfältigen Maßnahmen des 
kommunalen Entwicklungsmanagements wie zur Stärkung von Tourismus, Gewerbe und 
Mobilität. Ferner verspricht die Bundesgartenschau 2029 den Gemeinden im Rheintal 
eine langfristige Verbesserung ihrer Attraktivität und wirtschaftlichen Basis. 

Wir Freie Demokraten haben uns erfolgreich für die Machbarkeitsstudie zur Prüfung  
der Rheinquerung im Raum Bingen-Rüdesheim sowie für mehr Lärmschutz im 
 Mittelrheintal eingesetzt. Wir stehen für eine engere Zusammenarbeit der Gemeinden, 
ob im Bereich der Schulen, Kindergärten, Feuerwehren oder Bauhöfe. Nur so können 
Aufgaben für die Bürgerinnen und Bürger effizienter erledigt werden. Neben unseren 
gleichberechtigen Pflichtaufgaben wie Feuerwehren und Schulen setzen wir uns vor 
allem für die Stärkung der Wirtschafts- und Finanzkraft unserer Gemeinden ein. 

Mit diesem Programm zur Kommunalwahl und mit unserer politischen Grundüber-
zeugung als Freie Demokraten wollen wir die Zukunft mitgestalten und freuen uns am  
26. Mai 2019 auf Ihre Stimme.  

Mit freundlichen Grüßen

 Ihr Rainer Kropp Ihr Ralf Moritz Ihr Jörg Berres 
 Platz 1 Platz 2 Platz 3



1. Rainer Kropp, Service Techniker, Weiler 

2. Ralf Moritz, Unternehmer, Weiler 

3. Jörg Berres, Beamter, Waldalgesheim 

4 Marianne Weichel, Lehrerin i.R., Waldalgesheim 

5. Markus Wanning, IT-Berater, Münster-Sarmsheim 

6. Magda Moelig, Dipl. Ing. Agr., Waldalgesheim 

 Unsere Kandidaten  
 für den VG-Rat 

26. Mai 2019 
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v.l.: Marianne Weichel, Markus Wanning, Rainer Kropp, Magda Mölig, Jörg Berres, 
Ralf Moritz



7. Horst Maurer, Berufssoldat a.D., Oberdiebach 

8. Dirk Büttner, Busunternehmer, Bacharach 

9. Sascha Schubert, Industriemeister, Waldalgesheim 

10. Florian Maurer, Bankkaufmann, Oberdiebach 

11. Stefan Egold, Lehrer, Waldalgesheim 

12. Wolfgang Lauter, Berufskraftfahrer, Weiler 

13. Cornelia Büttner, Berufskraftfahrerin, Bacharach 

14. Rüdiger Schnell, Straßenwärter, Waldalgesheim 

15. Edwin Lieschied, Winzer, Bacharach 

16. Marion Berres, Sparkassenbetriebswirtin, Waldalgesheim 

17. Heiner G. Mades, Küchenmeister, Bacharach 

18. Michael Fischer, Chemietechniker, Weiler 

19. Wolfram Lieschied, Berufskraftfahrer, Bacharach 

20. Ursula Ilse Maurer, Hotelkauffrau, Oberdiebach 

21. Roselies Ramert, Hausfrau, Weiler 

22. Armin Schnell, Winzermeister, Waldalgesheim 

23. Alfred Dörr, Landwirt, Waldalgesheim 

24. Gerhart Lauter, Informatiker, Weiler 

25. Ulrich Hochgesand, Arzt, Waldalgesheim 

26. Rudolf Pleines, Landwirt, Waldalgesheim 

27. Alexander Stiehl, Kaufmann, Waldalgesheim 

28. Wolfgang Wentzel, Rechtsanwalt, Weiler 

29. Hubertus Conrad, Hochschullehrer, Waldalgesheim 

30. Björn Weirich, Feuerwehrmann, Weiler 

31. Kurt Weber, Tischler, Waldalgesheim 

32. Dorothee Volk, Dipl. Bibliothekarin, Waldalgesheim 



Wir setzen uns ein für

•  mehr Investitionen in die 
weitere Modernisierung der 
vier Grundschulen.

•  schnelles Internet in den 
Schulen und eine moderne 
Technikausstattung. 

•  eine bedarfsgerechte 
Erweiterung des Ganztags-
schulprogramms sowie der 
Betreuungsmöglichkeiten.

•  eine gemeinsame Mensa für Grundschule und Kindergarten in Weiler und die 
Möglichkeit der Öffnung für Senioren.

•  sichere Schulwege und eine bedarfsgerechte Schülerbeförderung.

Wir setzen uns ein für  

•  eine weitere Intensivierung der Zusammenarbeit benachbarter Feuerwehren, die 
mehr Finanzmittel für mehr Sicherheit und eine moderne Feuerwehrausstattung 
ermöglicht.

• die Einstellung eines hauptamtlichen Feuerwehrgerätewartes für Rhein-Nahe.

•  die Förderung der Aktiven und der Nachwuchsarbeit zur Stärkung der 
 ehrenamtlichen Feuerwehr.

•  eine flexiblere Altersgrenze 
für Feuerwehrkräfte und  
eine Anrechnung des 
aktiven Dienstes bei der 
Rente.

Für eine moderne Ganztagsschule in Weiler ohne Container

Für eine moderne und gut ausgestattete Feuerwehr in Rhein-Nahe

 Feuerwehren geben uns Sicherheit 

 Mehr Finanzmittel für  
 moderne Grundschulen 



Wir setzen uns ein für

•  Begegnungsstätten und Senioren-
einrichtungen in unseren Gemeinden.

•  das »wandernde Repair Cafés« in 
Rhein-Nahe, in dem Defektes wieder 
repariert wird.

•  die Stärkung der Jugendarbeit in den 
Gemeinden.

•  kulturelle Veranstaltungen über die 
Rhein-Nahe Touristik.

•  ehrenamtliche Arbeit, ohne die vieles  
nicht mehr funktioniert.

 Lebenswerte Gemeinden stärken 
 Zusammenhalt und Teilhabe 

Wir setzen uns ein für  

•  die deutliche Stärkung des ÖPNV-Linien-Angebotes sowie Ruf-/Sammeltaxis  
für eine bürgernähere Mobilität. 

• die Fortsetzung der Planungen zur Rheinquerung im Raum Bingen-Rüdesheim. 

• die Realisierung des Fuß- und Radweges Waldalgesheim-Stromberg.

• den bedarfsgerechten Ausbau der Fuß- und Radwege in Rhein-Nahe.

• Maßnahmen gegen Bahnlärm im Mittelrheintal.

• E-Bike Ladestationen vor allem in touristischen Gemeinden.

• Konzepte gegen zunehmende Wohnungsleerstände im Mittelrheintal.

 Mobilität und Infrastruktur in 
 unseren Gemeinden sichern 



Wir setzen uns ein für  

• einen nachhaltigen und generationengerechten Umgang mit ihren Steuergeldern.

•  eine verstärkte Fortsetzung des Konsolidierungspfades nach der deutlichen 
 Schuldenzunahme für unsere Feuerwehrgerätehäuser.

•  eine mehrjährige Investitionsplanung und die Sicherstellung der Wirtschaftlichkeit 
durch baufachlichen Sachverstand.

•  eine verstärkte Zusammenarbeit der Gemeinden wie bei Bauhöfen und beim 
Kindergartenpersonal. 

•  eine umfassendere Zusammenarbeit mit anderen Verbandsgemeinden und der  
Stadt Bingen.

•  mehr Online-Dienstleistungen im künftigen Bürgerportal des Kreises zur 
 Vereinfachung ihrer Behördengänge.

•  die Optimierung der Gremienarbeit mit weniger Papier durch ein elektronisches 
Ratsinformationssystem.

Wir setzen uns ein für  

•  gemeindeübergreifende Konzepte zur Stärkung des Gewerbestandortes  
Rhein-Nahe. 

• die Stärkung des Einzelhandels für unsere Bürgerinnen und Bürger.

• den weiteren Ausbau von schnellem Internet mit Glasfasernetzen.

• die Bundesgartenschau 2029 als große Chance für unsere Gemeinden.

• eine Beratungs- und Qualitätsoffensive für Gast- und Beherbergungsbetriebe.

• eine Ausweitung unserer touristischen Infrastruktur für die BuGa 2029.

•  eine Vermarktungsstrategie für den Tourismusstandort Rhein-Nahe und das 
 Mittelrheintal.

•  Förderung eines Kultur-, Wander-, Gastronomie und Beherbergungsführers 
Rhein-Nahe und Verbesserung der Internetportale.

 Stärkung von Wirtschaft, Tourismus und 
 Finanzkraft – BuGa 2029 aktiv nutzen 

 Generationengerechte 
 Haushalts- und Finanzpolitik 



 Am 26. Mai 2019  
 Freie Demokraten wählen. 

FDP Rhein-Nahe 
Römerstraße 9 
55425 Waldalgesheim

info@fdp-rhein-nahe.de 
www.fdp-rhein-nahe.de V
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Wir setzen uns ein für  

• ein »UNESCO-Welterbe Oberes Mittelrheintal« frei von Windkraftanlagen. 

• ein Pumpspeicherkraftwerk in Niederheimbach.

•  einen tourismus- und lebensraumverträglichen Ausbau von  
Solar-/Photovoltaik-Anlagen.

•  die Erarbeitung eines Konzepts zur energetischen Sanierung 
 verbandsgemeindeeigener Gebäude.

 Klimaschutz im Einklang 
 mit Natur und Umwelt 

 Wer seine Heimat liebt, 
 geht wählen. 

 Für eine liberale Politik  
 in den Kommunen und in Europa! 


